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FREITAG 26.01.18

19.30
OFFENTLICHER VORTRAG
Pierre Marie (Paris):
Von der Durchquerung der Identifizierungen
zur Konstruktion einer Identitdt

Wie heute den Vorgang der Identifizierung ver-
stehen und ihn von der Bildung einer Identitdt

unterscheiden? Und wie vor allem den Sprung

von der Ebene der Identifizierungen zu jener
der Identitdt denken?
Eine Grundfrage nicht nur der Metapsychologie,
sondern auch jeder analytischen Kur. [...]

Vortrag u. Diskussion werden aus dem
Franz. iibersetzt
Moderation: André Michels

VERANSTALTUNGSORT:

Psychoanalytische Bibliothek
Hardenbergstr. 9, 10623 Berlin
(Eingang links, Hinterhaus, Erdgeschoss)
psybi-berlin.de/kontakt

Offentl. Verkehrsmittel:
U2 Ernst-Reuter-Platz
S, U2, U9 Zoologischer Garten

SAMSTAG 27.01.18

9:00

09:20

10:30

11:00

12.30

13:00

14:30

15:00

15:15

17:15

17:30

19:30

Peter Miiller: Begriifsung und Einleitung

Fortsetzung der Diskussion des Vortrags vom
Vorabend mit Pierre Marie

30" Pause

Andreas Miiller: Zur Differenz der Identifi-
zierung in Psychotherapie & Psychoanalyse
Anschl. Diskussion des Vortrags

Vorstellung neuer Mitglieder (intern)*
90" Mittagspause

Olivia Poiatti (Paris): Stanley Cavell on
identity and identification. A matter of voices.

15" Pause

Psychoanalyse - Suche nach einer Differenz?
Diskussionsrunde mit Kommentaren von:
Gabrielle Gimpel, André Michels, Claus-
Dieter Rath, Bernhard Schwaiger u.
Susanne Hiibner, ...

Moderation: Peter Miiller

15" Pause
Austausch Kollegen/ Kollegiaten (intern)*

Gemeinsames Abendessen
Ristorante San Giorgio, Mommsenstrafse 36
10629 Berlin-Charlottenburg (www.san-giorgio.de)

Stand: 04 Jan. 2018

SONNTAG 28.01.18

09:30 | André Michels: Der ,einzige Zug“
und die Geburt des Signifikanten
11:00 | 15° Pause

11:15 | Kolleginterner Austausch*
ndchste Termine, Themen, Fragen

der Organisation
gegebenenfalls Fallbesprechung

13:00 | Ende der Tagung

Mit * gekennzeichnete Tagungspunkte sind
Mitgliedern vorbehalten.

Der Teilnahmebetrag fiir Gdste an einer Kollegtagung
betrdgt in der Regel 100 Euro.

Die Zahlungsmodalitditen bitte bei unserem Schatzmeister

Ali Fooladin erfragen: dr.fooladin@t-online.de

ORGANISATION

Peter Miiller, André Michels
Susanne Hiibner
An-/Abmeldung : info@psa-kolleg.de



http://www.san-giorgio.de/
http://psybi-berlin.de/kontakt
mailto:dr.fooladin@t-online.de
mailto:info@psa-kolleg.de
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PSYCHOANALYTISCHES

KOLLEGE

EXPOSE EINIGE LITERATURREFERENZEN

Identifizierung und Differenz Sigmund Freud:
Zur Einfiihrung des Narzi8mus (1914); GW X, 137-170.
Wenn Analyse Liosung, Auflésung, Differenzierung ist, wie verhiilt sich Trauer und Melancholie (1917 [1915]); GW X, 428-446
, f A » . ,
diese zur Bindung an Vorfahren, Namen und Institutionen? Schlief3t die Die Identifizierung, (1927); GW Xl 5. 115 - 121.

»Geburt” des Subjekts aus dem Signifikanten eine Identitdt aus? Welche

Funktion kommt dem Einzigen Zug zu?
Jacques Lacan:

Seminar IX, L'indentification (1961-62)
Andere:

Siegfried Bernfeld: "Uiber Faszination" (1926) (liegt digital vor)
Serge Leclaire: "Der Korper Buchstdblich" (1968) (liegt digital vor)

Stand: 04 Jan. 2018
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IDENTIFIZIERUNG UND DIFFERENZ



		FREITAG   26.01.18
________________________________________________________________________

		   SAMSTAG   27.01.18
________________________________________________________________________

		   SONNTAG   28.01.18
________________________________________________________________________



		19.30 
ÖFFENTLICHER VORTRAG

Pierre Marie (Paris):

Von der Durchquerung der Identifizierungen 
zur Konstruktion einer Identität 

Wie heute den Vorgang der Identifizierung verstehen und ihn von der Bildung einer Identität unterscheiden?  Und wie vor allem den Sprung von der Ebene der Identifizierungen zu jener 
der Identität denken? 

Eine Grundfrage nicht nur der Metapsychologie, sondern auch jeder analytischen Kur. […]



Vortrag u. Diskussion werden aus dem 
Franz. übersetzt

Moderation: André Michels

		9:00



09:20





10:30



 11:00







12.30



13:00



14:30





15:00



15:15













17:15



17:30



19:30

		Peter Müller: Begrüßung und Einleitung



Fortsetzung der Diskussion des Vortrags vom Vorabend mit Pierre Marie



30´ Pause



Andreas Müller: Zur Differenz der Identifizierung in Psychotherapie & Psychoanalyse

Anschl. Diskussion des Vortrags



Vorstellung neuer Mitglieder (intern)*



90´ Mittagspause

  

Olivia Poiatti (Paris): Stanley Cavell on identity and identification. A matter of voices.



15´ Pause  



Psychoanalyse - Suche nach einer Differenz? Diskussionsrunde mit Kommentaren von: 
Gabrielle Gimpel, André Michels, Claus-Dieter Rath, Bernhard Schwaiger u. Susanne Hübner, … 
Moderation: Peter Müller



 15´ Pause 



Austausch Kollegen/ Kollegiaten (intern)*



Gemeinsames Abendessen

Ristorante San Giorgio, Mommsenstraße 36

10629 Berlin-Charlottenburg (www.san-giorgio.de)

		09:30




11:00



11:15







13:00

		André Michels: Der „einzige Zug“ und die Geburt des Signifikanten 



15´ Pause



Kolleginterner Austausch* 
nächste Termine, Themen, Fragen der Organisation
gegebenenfalls Fallbesprechung



Ende der Tagung



				VERANSTALTUNGSORT:
_________________________________________________________________________


Psychoanalytische Bibliothek  Hardenbergstr. 9, 10623 Berlin
(Eingang links, Hinterhaus, Erdgeschoss)
psybi-berlin.de/kontakt

Öffentl. Verkehrsmittel:
U2 Ernst-Reuter-Platz
S, U2, U9 Zoologischer Garten







		

		

		









Mit * gekennzeichnete Tagungspunkte sind 
Mitgliedern vorbehalten.



Der Teilnahmebetrag für Gäste an einer Kollegtagung 
beträgt in der Regel 100 Euro. 



Die Zahlungsmodalitäten bitte bei unserem Schatzmeister Ali Fooladin erfragen: dr.fooladin@t-online.de



ORGANISATION
_________________________________________________________


Peter Müller, André Michels

Susanne Hübner
An-/Abmeldung : info@psa-kolleg.de







		EXPOSÉ

Identifizierung und Differenz 



Wenn Analyse Lösung, Auflösung, Differenzierung ist, wie verhält sich diese zur Bindung an Vorfahren, Namen und Institutionen? Schließt die „Geburt“ des Subjekts aus dem Signifikanten eine Identität aus? Welche Funktion kommt dem Einzigen Zug zu?

		

		EINIGE LITERATURREFERENZEN

Sigmund Freud:

Zur Einführung des Narzißmus (1914); GW X, 137-170.

Trauer und Melancholie (1917 [1915]); GW X, 428-446

Die Identifizierung, (1921); GW XIII, S. 115 - 121.



Jacques Lacan:



Seminar IX,  L’indentification (1961-62)



Andere:

Siegfried Bernfeld: "Über Faszination" (1926) (liegt digital vor)

Serge Leclaire: "Der Körper Buchstäblich" (1968) (liegt digital vor)
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